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welche für die Gefchichte von Trieft, Strien und Fiume von großer Wichtigkeit find.

Im Jahre 1888 verjchied in feiner VBaterjtadt Cherjo der Abbate Giovanni Moife, einer

der hervorragenpften italienischen Grammatifer unjeres Jahrhunderts, und 1889 zu Rom

der dramatifche und Iyrifche Dichter Giufeppe Nevere (geboren in Trieft 1812).

Indem wir mun auf die Lebenden übergehen, müfjen wir an eriter Stelle den

ftädtifchen Bibliothefar Attilio Hortis aus Trieft nennen, defjen Verdienfte um die

vaterländische Gefchichte und die italienifche Literatur im Allgemeinen die vollfte Würdigung

verdienen. Aus Trieft ftammen noch Filippo Zamboni und Niccardo Bitteri, beide

auch außerhalb ihres Vaterlandes als Dichter befannt; auch der glänzende Nomanz-

jchriftftellee Alberto Boccardi ift Trieftiner von Geburt. Zum Schlufje erwähngn wir

als treffliche Vertreterinnen der Dichtkunft die Damen: Kambon-Tagliapietra, Bazzochi,

Butti, Gianelli und Martinuzzi.

 

Motiv aus Capodiftria.


